
die CDU Kreistagsfraktion und die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen beantragen: 
 
Der Landrat des Rhein-Sieg-Kreises wird gebeten, im Rahmen der zukünftigen 
Beschaffung von Fahrzeugen für den Rhein-Sieg-Kreis – soweit möglich – nur noch 
schadstoffarme Fahrzeuge zu berücksichtigen. Die Gesamtbilanz von 
Energieerzeugung und CO2-Emissionen ist einzubeziehen. Vorhandene Fahrzeuge 
sollen bis zum Jahre 2013 auf schadstoffarme Betriebsarten umgestellt oder 
ausgesondert werden.  
 
In den Folgejahren bis 2018 soll der Fahrzeugpark auf Betriebsarten umgestellt werden, 
die unmittelbar keine Schadstoffe an die Umwelt abgeben. 
 
Verbunden werden soll diese Beschaffung mit einer besonderen Werbemaßnahme, 
unter anderem mit einer besonderen Kennzeichnung der Fahrzeuge mit dem Motto „Wir 
im Rhein-Sieg-Kreis fahren schadstoffarm.“  
 
Um eine größere Breitenwirkung und günstigere Konditionen bei der Beschaffung der 
Fahrzeuge zu erreichen, sollten die kreisangehörigen Kommunen und die Betriebe, 
Einrichtungen und Gesellschaften des Kreises bzw. der Städte und Gemeinden in die 
Aktion mit einbezogen werden. Insbesondere die RSVG bzw. BBV und die RSAG mit 
ihren Fahrzeugen sollten in das Projekt mit einbezogen werden. Ergänzt werden sollte 
dieses Programm durch den Einsatz eines umweltfreundlichen Werkstattmanagements 
in den kreiseigenen Einrichtungen, Betrieben und Gesellschaften. 
 
Der Landrat wird darüber hinaus gebeten, die Fahrer und Fahrerinnen und die 
zahlreichen selbst fahrenden Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zu energiebewusstem 
Fahren durch Geschwindigkeitsreduzierung, optimale Ausnutzung der Motoren mittels 
Fahren im mittleren Drehzahlbereich und vorausschauendem Fahren anzuhalten.  
 


